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Termine und Tips für die Feiertage

Kindergärten während

der Weihnachtsferien

Ausschließlich lui Kinder berufstätiger Eltern bzw. für Notfälle hält die Stadtgemeinde

Innsbruck während der Weihnachtsferien die Kindergärten

Bachlechnerstraße und Reichenau-Süd jeweils von 7 bis

17.30 Uhr offen. Voraussetzung für eine Aufnahme ist, daß

das Kind bereits in einem städ-



tischen Kindergai tun eingeschrieben ist. Beide Kindergärten sind am 28., 29. und 30.

Dezember sowie am 4. und 5.

Jänner 1999 geöffnet und bieten Mittagessen an. Einschreibmöglichkeit ist am Freitag, 11. Dezember, von 14 bis

16.30 Uhr im betreffenden Kindergarten.



Friedenslicht aus Bethlehem

Die Feuerwehrjugend der

Stadt Innsbruck bringt auf

Wunsch älteren und pflegebedürftigen Personen am 23. bzw.

24. Dezember das Friedenslicht von Bethlehem ins Haus.

Anmeldungen bis 15. Dezember im Sozial- und Gesundheitssprengel Innsbruck-Stadt,

Telefon 33 7 37 DW 24.



Patienten der JohanniterHauskrankenpflege wird das

Friedenslicht von Mitarbeitern

der Johanniter überbracht. Weiters besteht die Möglichkeit, das

Friedenslicht am 24. Dezember

von 7 bis 14 Uhr bei den Johannitern, Josef-Wilberger-Straße

48, abzuholen. Das Friedenslicht gibt es auch am Bahnhof.



Weihnachtsbasar

In den Werkstätten der „Gesellschaft für Psychische Gesundheit", Sebastian-Kneipp-



Weg 17, findet am 9. Dezember

ein Geschenkebasar statt.

Infos unter Telefon 29 31 30.



Weihnachtsfeiern des Sozialfonds

Mit stimmungsvollen und besinnlichen Weihnachtsfeiern werden die Bewohner der ISF-Wohnheime auf die „stillste Zeit des

Jahres" eingestimmt. Die Angehörigen der Heimbewohner sind

zu diesen Weihnachtsfeiern herzlichst eingeladen.

Wohnheim Hotting, I6 De/embor, 17 Uhr

Wohnheim Pradl, 21. Dc/cinlici, 17.30 Uhr

Heim am Hofgarten, 22. Dezember, 14 Uhr

Wohnheim Saggen, 23. Dezember, 16.30 Uhr



... in den Seniorenstuben

Hötting-West, Viktm I ian/-Hess-Str. b; lö. 12., 14.30 Uhr

Pradl. Duicrsti. 7, 17 12., 13.30 Uhr

Saggen, BruckrHM-stralJe 14; 17. 12., 14.30 Uhr

Wüten, Kai:;(M Josol-Str. 5; 17. 12., 14.30 Uhr

Hotting, Sc.hulc|as;;o 8a; 17. 12., 14.30 Uhr

O-Dorf. An der Lan-Str. 37/39; 21. 12., 14.30 Uhr

Reichenau, Reichenauer Str. 147; 22. 12., 14 Uhr

Dreiheiligen, Dreiheiligenstr. 9; 22. 12., 14 Uhr

Mühlau, Hauptplatz 2; 23. 12., 14.30 Uhr



Weihnachtlicher

Marktkalender

Die beiden Christkindlmärkto

in der Altstadt und am Landhausplatz sind die attraktiven

und stimmungsvollen Anziehungspunkte in der Adventzeit.

Weihnachtsatmosphäre kommt

aber auch in das übrige Marktgeschehen der Stadt, und weihnachtliche Namen bestimmen

den Innsbrucker Marktkalender. Wenn der Thomasmarkt,

der Weihnachtsmarkt oder der

Christbaummarkt ihre Standin

aufstellen, dann ist das große

Fest nicht mehr weit.

Auf dem (asphaltierten) Platz

über der Altstadtgarage findet

jeden Samstag (von 7 bis 13

Uhr) der Wochenmarkt statt

(ausgerichtet vorwiegend auf

Textilien).

Am 4. und 5. Dezember ist

dort Nikolausmarkt.

An jedem 1. und 3. Samstag

von 8 Uhr bis Mittag ist der Rathaushof für den Flohmarkt reserviert.

Gerade vor Weihnachten

kann ein Besuch der Bauernmärkte interessant sein. Das

Angebot ist groß und vielfältig,

wie etwa in St. Nikolaus (Brunnenplatzl), am Wiltener Platzl

und in Hötting-West (jeden

Samstag vormittag von 7.30 bis

12 Uhr); am Franziskanerplatz

jeden Donnerstag von 10 bis 14

Uhr, oder am Sparkassenplatz

jeweils am Freitag von 9.30 bis

15 Uhr.

Vom 28. November bis zum

29. Dezember steht der Franziskanerplat/ im Zeichen des

Weihnachtströdelmarktes.

Von 11 bis 19 Uhr (Samstag

bereits ab 9 Uhr) bieten 14

Standin eine bunte Warenpalette an. Der Donnerstag wird

mit dem Bauernmarkt „geteilt":

bis 14 Uhr Bauernmarkt, danach gehört das Areal dem Trödelmarkt. Am 24. 12. wird um

15 Uhr geschlossen, am 25.

12. bleibt dor Markt zu.

Vorweihnachtliches Flair gibt

es auch am Baggersee: Bis 27.

Dezember werden im „Christ-
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kindlland" (im Bereich des Restaurants von Ossi Lerch) Geschenkartikel angeboten. Auch

für „weihnachtliche" gastronomische Stärkung ist vorgesorgt.

(Öffnungszeiten: 10 bis 21 Uhr)

Am 14. Dezember öffnet der

Thomasmarkt - ein Tagesmarkt, der zur Innsbrucker Tradition gehört - seine Tore und

sorgt für vorweihnachtliche

Stimmung vor dem " Landestheater und am Rennweg

südlich des Landestheaters. An

die 40 Aussteller aus ganz

Österreich werden Schuhe,

Textilien, Spezialitäten und

Süßigkeiten anbieten (Öffnungszeiten von 7 bis 20 Uhr).

Am 15. Dezember löst der

Weihnachtsmarkt (ebenfalls

am Rennweg südlich des Landestheaters) den Thomasmarkt

ab (von 7 bis 18 Uhr geöffnet).

Erst am 24. Dezember um 12

Uhr schließen die Aussteller ihre Standin.



Christbaummarkt

am Tivoli

Vom 18. bis 24. Dezember

ist der Parkplatz Anton-EderStraße und die Anzengruberstraße von 7 bis 18 Uhr wieder

Aus- und Aufstellungsplatz für

die Christbäume. Fichten, Tannen und Nordmanntannen stehen im Angebot der rund 50 Anbieter. Auch wer einen Tiroler

Christbaum will, wird ihn hier

finden. Die Tiroler Christbäume

werden von bäuerlichen Produktionsgemeinschaften (vor allem aus dem Unterland, Raum

Angerborg/Wörgl) angeboten.

Die Anbieter haben sich verpflichtet, Tiroler Qualitätsbäume zu züchten und zu liefern. Eine Qualitätsschleife weist sie

als echte Tiroler Christbäume

aus.

Die Christbaummärkte am

Sparkassenplatz und am Platz

vor dem Landesmuseum (initiiert vom Verein der Innenstadtkaufleute) sind vom 14. bis 24.

Dezember geöffnet.








